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IINternationale Jugendbegegnungen
ein Baustein fürs weitere Leben:

Internationale Jugendbegegnungen und internationaler Jugendaustausch haben das Ziel, 
junge Leute aus verschiedenen Ländern und Kulturen miteinander in Kontakt zu bringen. Die 
Partizipation und Integration junger Menschen mit unterschiedlicher Herkunft und Hintergründen 
sowie die Öffnung der Gesellschaft und ihrer Institutionen sind wichtige Herausforderungen für 
eine nachhaltige gesellschaftliche Perspektive in Europa, aber natürlich auch vor Ort in unserem 
Fall im Landkreis Landshut und in Changè .
 
Studien belegen dass Teilnehmer von internationalen Maßnahmen nach den Begegnungen 
offener gegenüber „fremden“ Menschen sind und unbekannte Situationen besser bewältigen 
können. Mit den interkulturellen Erfahrungen machen sich die Jugendlichen auch fit für die 
Anforderungen einer globalisierten Arbeitswelt.



Zentrale Aspekte des Teenager Meetings:

Vorgeschichte: Oder warum gerade Frankreich ?
 Die Kommunale Jugendarbeit wurde von einem Jugendzentrum aus Frankreich 
angeschrieben mit der Bitte um Kooperation um eine Deutsch – Französische Begegnung 
durchzuführen. Gute Vernetzung und Planung mit einem Vorlauf von sieben Monaten machten 
es möglich, dass der Landkreis Landshut im Juli Gastgeber für 16 französische Jugendliche aus 
Changè, Frankreich  und deren Betreuer wurde. Die Gruppe wurde mit den Besucher Gruppen 
aus dem Jugendtreff Altdorf und Jugendtreff Kumhausen vernetzt und man verbrachte die Woche 
mit einem gemeinsamen Programm. 
 Es ist einzigartig, dass zwei Jugendtreffs aus dem Landkreis Landshut nun internationale 
Beziehungen in Europa geknüpft hat. Dementsprechend positiv waren die Rückmeldungen der 
Teilnehmer selber, der Fachkräfte und auch der Öffentlichkeit.
 Von den Fachkräften in der Jugendarbeit auf bayerischer wie auf französischer Seite 
wurde der Wunsch laut, eine dauerhafte Partnerschaft im Bereich der Jugendarbeit schaffen 
zu wollen. Eine Brücke zwischen Changè und dem Landkreis Landshut der durch internationale 
Jugendbegegnungen und Fachkräfte Austausch und Vernetzung mit Leben gefüllt werden soll.

Bewusstmachung eigener und fremder Identität • 

Interkulturelles Lernen • 

Erweiterung sozialer - Kompetenzen • 

Förderung der Bereitschaft fremden Menschen und Kulturen • 
im In - und Ausland offen und tolerant zu begegnen

Gegenbesuch 2016:
Im Sommer 2015 fand wie bereits beschrieben der erste Besuch der 15 französischen Jugendlichen 
statt.. Die bayerischen Jugendlichen stellten sich und ihre Heimat vor. Dieses Jahr wird diese 
Gruppe nach Le Mans fahren und dort von den französischen Jugendlichen, die sich mittlerweile 
zu einem Jugendverein zusammen geschlossen haben, beherbergt werden.Die französische Kultur 
soll miteinander vor Ort erlebt werden und besonders die Region des «Pays de la Loire», Le Mans 
und Umgebung sollen gemeinsam erkundet werden. Der Grundgedanke ist auch hier wieder der 
Austausch und das Entdecken des anderen oder des vermeintlich «Anderen».
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Geplantes Programm August 2016

 Dim. 31/7 lundi 1/8 Mardi 2/8 Mercredi 3/8 Jeudi 4/8

M
ati

n

Installation 
campement

Visite Changé

Rallye Photo Vieux 
Mans

Temps libre
Tournoi sportif au 

city
Initiation drift trike/

skate park

Ap
rè

s-
m

id
i Shopping et temps 

libre

Préparation de 

nourriture inter-cul-
turelle

Challenges nourri-
ture Shopping

Vendredi 5/8 Samedi  6/8 Dimanche 7/8 Lundi 8/9

M
ati

n Iles aux machines, 
Nantes

Temps libre
Activités au choix 

des Allemands
Départ

Ap
rè

s-
m

id
i promenade à Nan-

tes, Aprem plage
Speed park

Activités au choix 

des Allemands

So
ir Restaurant Tournoi sportif soir 

(avec musique)
Soirée

 Dieses Programm wurde anhand der Auswertung und Themensammlung des ersten 
Besuches in Landshut erstellt. 

Die Jugendlichen
Die Teilnehmer des binationalen zwischen 14 und 18 Jahren alt und kommen aus 
Bayern oder Frankreich. Dieser Austausch ist ein außerschulisches Projekt, das von 
drei Jugendzentren umgesetzt wird. Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises 
Landshut ist die deutsche Projektleitung und das Centre socioculturel Rabelais ist die 
französische Projektleitung. Jedes Land entsendet zwischen 10 und 20 Jugendliche.
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Das Kreisjugendamt Landshut befindet sich 
70 km von München entfernt in Bayern, 
Deutschland. Die Kommunale Jugendarbeit 
umfasst ein großes Aufgabengebiet, hierunter 
auch die Internationale Jugendarbeit und die 
Betreuung der Offenen Kinder und Jugendarbeit 
im Landkreis Landshut. 

Die professionellen Akteuere des Austausches

Der französische Jugendverein wurde gegrün-
det um den Jugendaustausch mit Landshut rea-
lisieren zu können und hier effektiv Fundraising 
betreiben zu können.
Dieser Verein hat sich um ein autonomes und 
unabhängiges Projekt 2015 gegründet und wird 
vom Jugendzentrum Rabelais getragen und be-
gleitet. Die Ziele des Vereins sind die Eigenve-
rantwortlichkeit, die Solidarität zwischen allen 
Jugendlichen zu fördern und die Identität eines 
Mitbürgers/ Mitbürgerin auf staatlicher aber 
auch europäischer Ebene zu entwickeln.

FreePik- CSC F.Rabelais

Pädagogisches Team:
Katrin Schulz
Kommunale Jugendpflegerin für den 
Landkreis Landshut 
Projektleitung für die deutsche Gruppe

Matthieu GABORIT-LEBREQUER
Soziokultureller Animateur im 
Jugendkulturzentrum Rabelais. Changé
Projektleitung für französische Gruppe 

 Animateur
Jugendkulturzentrum Rabelais. Changé

Magdalena Spateneder
Sozialarbeiterin B.A. 
Leitung des Jugendtreffs Kumhausen

Sandra Hiermeier 
Sozialarbeiterin B.A.
Leitung des Jugendtreffs Altdorf

Ismail Kharbeiti 
Jugendleiter, Deutsch und arabisch, 
Sportliche Aktivitäten

Bernadette Wirth
Interkulturelle Jugendleiterin,  
Deutsch und Französisch, Sprachanimation

Franziska Meitinger 
Jugendleiterin, Deutsch und Französisch, 
kennt die Gruppe seit 2015 schon.
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Kommunikation
 Um sich zu verständigen, wird Englisch die meist genutzte Sprache sein. Die 
meisten der französischen und deutschen Jugendlichen lernen an der Schule Englisch 
und daher sprechen die meisten diese Sprache sehr gut. 

Des Weiteren haben wir in jedem Team Personen, die alle drei Sprachen, Französisch-
Englisch-Deutsch, beherrschen, damit der Austausch zwischen den Jugendlichen 
erleichtert wird und so möglichst wenig Verständigungsschwierigkeiten entstehen.

Die Presse spricht über uns:
Donnerstag, 9. Juli 2015 LANDKREIS LANDSHUT 15

Frühkartoffeln
beim Bauernmarkt

Diese Woche findet der Bauern-
markt beim Biller in Eching/Weixe-
rau am Freitag von 12.30 bis 17 Uhr
statt. Eine Besonderheit sind diese
Woche die erntefrischen Frühkar-
toffeln der Familie Weichselgartner.
Für den Garten erhalten Käufer lie-
bevolle, handgefertigte Gartenkera-
mik. Bayerische Brotzeitspezialitä-
ten von der Familie Heckinger sor-
gen für das leibliche Wohl. Versüßen
können sich die Besucher den Start
ins Wochenende mit hausgemachten
Kuchen und Hefegebäck mit heimi-
schen Kirschen. Die Parkplätze hin-
ter der Veranstaltungshalle sind
kostenlos.

BBV�Flugreise
nach Andalusien

Die Geschäftsstelle des Bayeri-
schen Bauernverbandes in Landau
bietet in Zusammenarbeit mit der
BBV Touristik GmbH vom 9. bis 16.
November eine Flugreise nach An-
dalusien an. Unter dem Motto „Wir
unter uns“ startet im November die-
se Andalusien-Reise, eine Kombi-
nation aus Erleben, Unterhaltung
und Spaß. Neben Ausflügen kann
man auch an abwechslungsreichen
sportlichen und unterhaltenden
Programmen im Hotel teilnehmen
oder die nähere Umgebung auf eige-
ne Faust erleben. Das Hotel an der
Costa de la Luz ist exklusiv für den
BBV reserviert. Nähere Information
gibt es beim BBV Landau, Telefon
09951-6904210. Auch Nichtland-
wirte können teilnehmen.

41. DJK
Diözesanwandertag

Im Rahmen des Veranstaltungs-
programms „Sommerfest“ darf die
DJK-TSV Ast am Sonntag den 41.
Diözesan-Wandertag der Diözese
München und Freising ausrichten.
Dazu sind alle DJK-Sportvereine
der Diözese München und Freising,
besonders aber alle Mitglieder der
DJK-TSV Ast, alle Wanderer und
Radfahrer jung und alt aus Tiefen-
bach/Ast und Umgebung willkom-
men eingeladen. Der DJK-Wander-
tag steht unter dem Motto „Mitei-
nander wandern, reden und feiern“.
Die Teilnehmer können wandern
oder radfahren. Die Streckenlänge
zum Wandern wird rund sechs Kilo-
meter rund um Ast, die Radrunde
etwa 25 Kilometer lang sein. Hierzu
ist folgender Ablauf vorgesehen:
Start ist um 8.30 Uhr mit Anmel-
dung der Teilnehmer, um 9.30 Uhr
findet der Gottesdienst statt, ab
10.30 Uhr können die Wanderer und
Radler – alle Teams haben die Wahl,
ob sie sich zuerst mit einem Mittag-
essen oder Kaffee und Kuchen stär-
ken wollen oder gleich mit der Wan-
derung beginnen wollen – starten.
Zwischen 13.30 und 14 Uhr, nach
der Rückkehr aller Teilnehmer, ist
die Siegerehrung geplant.

Sitzung des
Kreiskriegerverbandes
Am kommenden Sonntag findet

in Zweikirchen, Gasthaus Hahn,
eine wichtige Sitzung des Kreis-
krieger- und Soldatenverbands
Landshut statt. Beginn ist um 9.30
Uhr. Da viele wichtige Punkte zu
besprechen sind, sollte nach Mög-
lichkeit von jeder Kameradschaft
ein Vertreter erscheinen.

Fahrverbote wegen
Alkohol am Steuer

Am Dienstag gegen 23 Uhr kon-
trollierten Polizeibeamte in der Es-
senbacher Straße in Essenbach ei-
nen 28-jährigen Autofahrer aus
dem Landkreis. Der Mann stand
unter dem Einfluss von alkoholi-
schen Getränken, ein Test am Alko-
maten bestätigte den Verdacht. Der
28-Jährige muss mit einer Anzeige
nach dem Straßenverkehrsgesetz
und einem einmonatigen Fahrver-
bot rechnen.

Dasselbe gilt für einen Autofah-
rer, den eine Polizeistreife am
Dienstag gegen 23.15 Uhr in der
Landshuter Straße in Wörth einer
Verkehrskontrolle unterzog. Der
26-Jährige aus Dingolfing stand
ebenfalls unter dem Einfluss von
Alkohol. Deshalb war die Fahrt am
Kontrollort beendet.

Anna ist das tausendste Baby 2015 in Achdorf
Spontan, unkompliziert und

schnell kam am Dienstag um 8.54
Uhr auf der Geburtsstation am
Krankenhaus Landshut-Achdorf
Anna Kolbeck zur Welt. Sie ist das
tausendste Baby, das im Jahr 2015
dort geboren wurde und als Jubilä-
umsbaby gleich ein Präsent zum
Start ins Leben erhielt. Für Mutter
Martina Kolbeck gab es neben der
Freude über die putzmuntere Anna
die überraschende Mitteilung, dass

sie das Jubiläumsbaby in den Ar-
men hält, sowie einen bunten Blu-
menstrauß. Anna ist das vierte Kind
für Martina Kolbeck und wurde von
den Geschwistern Maximilian (13
Jahre), Maria (zehn Jahre) und
Christina (acht) sehnsüchtig erwar-
tet. Die Geschwister sind alle drei
am Krankenhaus Vilsbiburg zur
Welt gekommen. Diesmal entschie-
den sich Martina und Vater Christi-
an Kolbeck, wohnhaft in Nieder-

kam in der Gemeinde Kumhausen,
für das nähere Krankenhaus Lands-
hut-Achdorf.

Die kleine Anna kam mit einem
Gewicht von 3410 Gramm und 51
Zentimetern Länge zur Welt, als
Hebamme begleitete Sandra Heg-
ner die Geburt. Der Chefarzt der
Frauenklinik, PD Dr. Rieger, setzt
neben der medizinischen Qualität
auf die individuelle Betreuung von
Mutter und Kind.

Ökolandbau
und Naturschutz

Die Bund Naturschutz-Kreis-
gruppe und die Fachschule für öko-
logischen Landbau Landshut-
Schönbrunn organisieren am Mon-
tag im Raum Gessendorf eine Fel-
derbegehung zu ökologisch bewirt-
schafteten Flächen der drei benach-
barten Biobauern Martin Lacker-
meier, Josef Priller und Emil Fors-
ter. Zu sehen sind die Kulturen
Kleegras, Sommer- und Winterwei-
zen, Roggen, Sommergerste, Acker-
bohnen und Kartoffeln. Auch die
ökologische Ochsenmast von Martin
Lackermeier wird gezeigt. Außer-
dem führt BN-Artenschützer Jo-
hannes Selmansberger zu einem
wertvollen Biotop und erklärt den
Nutzen des ökologischen Landbaus
für den Natur- und Artenschutz.
Die Führung für Landwirte, Ver-
braucher und Naturschützer be-
ginnt um 19 Uhr bei der Kirche in
Gessendorf bei Vilsheim.

Die fremde Sprache ist kein Hindernis
Internationaler Jugendaustausch: Franzosen sind in Stadt und Landkreis zu Gast

Von Gabi Lössl

Sie kennen sich erst seit zwei
Stunden, doch die Kommunika-

tion klappt – manchmal auch mit
Händen und Füßen. 16 Jugendliche
aus Frankreich und 18 aus dem
Landkreis tummeln sich im Garten
der Jugendherberge in Landshut. Es
ist die erste internationale Jugend-
begegnung, die die Kommunale Ju-
gendarbeit des Landkreises organi-
siert. Sie findet in Kooperation mit
den Jugendtreffs aus Altdorf und
Kumhausen statt.

Das Projekt wurde von 15 franzö-
sischen Jugendlichen ins Leben ge-
rufen. Ihr Wunsch war es, Europa
kennenzulernen und anhand einer
Reise unterschiedliche Kulturen zu
entdecken. Nach einer langen Suche
und unzähligen E-Mails stellte die
Gruppe Kontakt zur Kommunalen
Jugendarbeit des Landkreises her.
Jugendpflegerin Katrin Schulz, der
die internationale Jugendarbeit
sehr am Herzen liegt, setzte sofort
alle Hebel in Bewegung, damit die
Begegnung mit jungen Leuten aus
Frankreich möglich wird. Als Ko-
operationspartner boten sich die
beiden Jugendtreffs in Altdorf und
Kumhausen an, zumal die beiden
Gemeinden mit einer Buslinie zu er-
reichen sind. „Wir sind heuer die
Gastgeber, im nächsten Jahr werden
wir vermutlich in der ersten Au-

gustwoche nach Changé in Frank-
reich fahren“, erläutert Schulz.

Die Teilnehmer des Treffens sind
zwischen 14 und 18 Jahre alt.

Für die Jugendlichen aus Altdorf
und Kumhausen ist die Zeit be-
grenzt, da sie vormittags in die
Schule müssen. Die Begegnung fin-
det im außerschulischen Bereich
statt. Wer Lust hat, ist mit dabei.
Die Kommunikation läuft über
Englisch. Wenn die Verständigung
schwierig wird, übersetzt Katrin
Schulz, oder es wird mit Händen
und Füßen agiert. Berührungsängs-
te gibt es nicht; die Franzosen sind
sehr motiviert und freundlich.

Das Areal rund um die Jugend-
herberge ist ideal, um gemeinsam zu
spielen oder einfach nur im Gras zu
sitzen und sich zu unterhalten. Das
Programm wurde im Vorfeld von
den pädagogischen Fachkräften ge-
plant. Wichtig ist Jugendpflegerin
Schulz und den beiden Jugendtreff-
leiterinnen Sandra Hiermeier (Alt-
dorf) und Sarah Spannruft (Kum-
hausen), dass die Freizeit nicht zu
kurz kommt.

Die Franzosen sind seit Montag
im Lande, sprich in Landshut, zu-
vor waren sie einige Tage in Frank-
furt. Gestern lernten sie die Stadt
anhand einer Führung kennen. Zu-
dem konnten sie die Kleiderkammer
der Förderer im Zeughaus in Au-
genschein nehmen. Sie waren von

den zahllosen Kostümen hellauf be-
geistert. Am späten Nachmittag war
Bowlen angesagt. Heute steht ein
Tagesausflug nach München mit
Stadtrallye und Picknick im Engli-
schen Garten auf dem Programm.
Katrin Schulz hatte im Vorfeld für
die Jugendlichen aus Kumhausen
und Altdorf um Schulbefreiung ge-
beten. Dem Wunsch wurde entspro-
chen, so dass heute 36 Jugendliche
nach München fahren können.

Am Freitag wird im Jugend-
treff Kumhausen gegrillt.

Wer Lust hat, kann abends beim
Afrika-Fest auf dem Gelände der
Alten Kaserne vorbeischauen. Bis
zum Samstag dürften sich die Kon-
takte vertieft haben, so dass am
Vormittag Zeit bleibt, dass sich die
Jugendlichen beider Länder unge-
zwungen treffen können. Am späten
Nachmittag beginnt dann schon im
Jugendtreff Altdorf die Abschieds-
feier mit Disco. Am Sonntag schau-
en die Jugendlichen beim Bierfest in
Hohenthann vorbei. Landrat Peter
Dreier wird die jungen Leute dort
begrüßen. Am Abend heißt es dann
„Au revoir“ oder „Goodbye“ bis
zum nächsten Jahr.

Marie und Line, 16 und 17 Jahre,
wollen die Zeit in Niederbayern ge-
nießen. Sie finden ihre Altersgenos-
sen aus Altdorf und Kumhausen
sehr nett. Für beide ist es der erste
Aufenthalt in Deutschland. Sie sind

sich sicher, dass es nicht der Letzte
gewesen sein wird. „Die französi-
schen Jungs sind voll nett“, freuen
sich die Altdorferinnen Vivian und
Selina auf weitere Begegnungen.
Wenn es nach ihren Vorstellungen
geht, sind sie im Sommer 2016 in
Frankreich mit dabei. „Da kennen
wir uns dann schon viel besser. “

Nach einer kurzen Kennenlernphase wird gemeinsam gespielt.. . . . .oder in lockerer Runde geplaudert. (Fotos: ll)

Schulungen in Sachen
Pflanzenschutz

Mit Erlass einer neuen Pflanzen-
schutz-Sachkundeverordnung ist
jeder Landwirt verpflichtet, bis zum
31. Dezember eine Fortbildungsver-
anstaltung zu besuchen. Der Baye-
rische Bauernverband bietet Land-
wirten Kurse im Herbst an. Folgen-
de Termine sind bereits vereinbart:
am 18. November von 18 bis 22 Uhr
im Gasthaus Brummer-Lackermei-
er in Edenland, am 24. November
von 12.30 bis 16.30 Uhr im Gast-
haus Luginger in Mirskofen und am
3. Dezember von 9 bis 13 Uhr im
Gasthaus Vilserwirt in Altfraunho-
fen. Informationen und Anmeldung
sind bei der Geschäftsstelle in
Landshut unter Telefon
0871-601512 möglich.
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